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Lea würdigt soziales  
Engagement 
Seit 15 Jahren zeichnet der Mittel-
standspreis für soziale Verantwor-
tung – Lea – vorbildliche „Corpora-
te-Social-Responsibility“-Aktivi-
täten aus. Bewerben können sich 
baden-württembergische Unter-
nehmen mit maximal 500 Vollbe-
schäftigten, die in Kooperation 
mit einem Wohlfahrtsverband, 
einem Verein oder einer Umwelt-
initiative ein Projekt zur Bewälti-
gung gesellschaftlicher Herausfor-
derungen realisiert haben. Die 
Lea-Trophäe, eine Initiative von 
Caritas, Diakonie und dem Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau, wird in drei Grö-
ßenkategorien vergeben. Bewer-
bungsschluss ist der 31. März 2021. 

www.lea-mittelstandspreis.de

AMTLICHE BEK ANNTMACHUNG

Satzungsänderung
Änderung der Satzung der Hand-
werkskammer Reutlingen 
Das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau hat auf-
grund von § 105 Abs. 1 Satz 2 und 
§  106 Abs. 2 in Verbindung mit 
§ 106 Abs. 1 Nr. 14 der Handwerks-
ordnung (HwO) mit Schreiben 
vom 14. Dezember 2020 Aktenzei-
c he n 4 2-4 2 33.62/62,  de n 
Beschluss der Vollversammlung 
vom 27. November 2020 zur Ände-
rung der Satzung genehmigt.

Dieser Beschluss wurde mit 
Datum 12. Januar 2021 ausgefer-
tigt und von Präsident und Haupt-
geschäftsführer unterschrieben. 
Die Änderung der Satzung ist auf 
u nserer Homepage (w w w.
hwk-reutlingen.de) unter der Rub-
rik „Über uns“ – „Amtliche 
Bekanntmachungen“ am 22. Ja-
nuar 2021 veröffentlicht.

Dieser Beschluss tritt am Tag 
seiner Veröffentlichung in Kraft.

Bebauungspläne 
Stadt Reutlingen
Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan „Stuttgarter-/Karl-/Ludwig-
straße“, Gemarkung/Flur Reutlin-
gen. Die Planunterlagen des Vor-
entwurfs liegen noch bis zum 
29. Januar 2021 bei der Stadtver-
waltung Reutlingen öffentlich aus. 
Auf der Homepage der Stadtver-
waltung Reutlingen können diese 
ebenfalls eingesehen werden.
Gemeinde Beuron
Bebauungsplan „Beuron I“. Die 
Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt 
noch bis zu 29. Januar 2021 durch 
Planauslegung bei der Gemeinde-
verwaltung Beuron und Veröffent-
lichung auf der Homepage der 
Gemeinde. Stellungnahmen kön-
nen jeweils bis zum Ende der Aus-
legungsfristen abgegeben werden.

Betroffene Handwerksbetriebe können 
sich mit der Handwerkskammer Reutlingen 
in Verbindung setzen. Ansprechpartnerin: 
Brigitte Rilling, Tel. 07121/2412-175, 
E-Mail: brigitte.rilling@hwk-reutlingen.de

Werden Sie 
Ausbildungsbotschafter 
Kammer sucht Azubis, Gesellen und Meister, die für 
die Ausbildung im Handwerk werben 

Seit diesem Jahr beteiligt sich 
die Handwerkskammer Reut-
lingen an der „Initiative Aus-

bildungsbotschafter“ des Ministeri-
ums für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau Baden-Württem-
berg. Mit Hilfe der Ausbildungsbot-
schafter will die Handwerkskam-
mer Schülern die Zukunftsperspek-
tiven im Handwerk lebendig und 
attraktiv vorstellen. Und wer könnte 
das besser als junge Menschen, die 
selbst in einer Ausbildung stecken.

Eltern und Lehrer haben eine 
wichtige Orientierungsfunktion bei 
der Berufswahl. Sie sollen daher 
ebenfalls im Rahmen des Projekts 
angesprochen werden, und zwar 
durch Senior-Ausbildungsbotschaf-
ter. Die Handwerkskammer Reutlin-
gen sucht aufgeschlossene und 
engagierte Gesellen und Meister, 
die ihr Berufsbild, die Zukunftsper-

spektiven im Handwerk vorstellen 
und Bedenken gegen eine duale 
Ausbildung zerstreuen. Lehrer sind 
vor allem an modernen Berufsbil-
dern im Handwerk interessiert, da 
häufig noch veraltete Vorstellungen 
etabliert sind. Ausbildungsbot-
schafter sind ehrenamtlich an 
Schulen und auf Veranstaltungen 
tätig, informieren über Berufe und 
den Ausbildungsalltag, sie berich-
ten von ihrem Weg in den Beruf und 
gehen auf die vielen Fragen ein, die 
Jugendliche und Eltern bei der 
Berufswahlentscheidung umtrei-
ben. Was Sie mitbringen sollten? Vor 
allem Begeisterung für den Beruf, 
die Sie anderen vermitteln wollen.

Interessierte wenden sich an Michaela 
Lundt, Projektkoordinatorin, Tel. 
07121/2412-270, E-Mail: michaela.lundt@
hwk-reutlingen.de 

Pfiffige Ideen aus der 
Region gesucht 
Innovationspreis der Handwerkerstiftung der KSK Reutlingen ausgeschrieben 

In den Handwerksbetrieben der 
Region gibt es viele Tüftler, die 
neue Wege gehen und sich immer 

wieder neu erfinden. Ziel der Hand-
werkerstiftung der Kreissparkasse 
Reutlingen ist es, diesen Erfinder-
geist zu fördern, wertzuschätzen und 
öffentlich sichtbar zu machen. 

„Gerade in Zeiten zunehmender 
Herausforderungen sind Innovatio-
nen ein wichtiger Treiber und 
Erfolgsfaktor für einen starken und 
zukunftsfähigen Wirtschaftsstand-
ort“, so Michael Bläsius, Vorsitzender 
des Vorstands der Kreissparkasse 
Reutlingen. Deshalb schreibt die 
Handwerkerstiftung der Kreisspar-
kasse auch in diesem Jahr den Inno-
vationswettbewerb für Handwerks-
betriebe im Landkreis Reutlingen 
aus. Partner der Kreissparkasse beim 
Wettbewerb sind die Kreishandwer-
kerschaft und die Handwerkskam-
mer Reutlingen. 

Mitmachen lohnt sich
„Handwerker müssen schon immer 
auf Kundenwünsche eingehen. Daher 
ist es das Wesen des Handwerks, 
innovativ zu sein“, so Harald Herr-
mann, Präsident der Handwerkskam-
mer Reutlingen. „Die Teilnahme am 
Wettbewerb erhöht den Bekannt-
heitsgrad eines Handwerksbetriebes 
und erhöht seine Attraktivität als 
Arbeitgeber.“

554 Wettbewerbsbeiträge, 162 
Preisträger und 395.000 Euro Preis-
geld – das ist nach 31 Ausschreibun-
gen die Bilanz des Innovationswett-
bewerbs in Zahlen. Mindestens 
ebenso wichtig sind die Ausstellung 
der Wettbewerbsbeiträge in der 

Kreissparkasse und die Resonanz in 
den Medien. 

In dieser Runde wurde die Summe 
der Preisgelder auf insgesamt 19.500 
Euro erhöht. Der 1. Preisträger erhält 
7.500 Euro, für die Zweit- und Dritt-
platzierten gibt es 5.000 Euro bezie-
hungsweise 2.500 Euro. Hinzu kom-
men die drei Sonderpreise für junge 
Betriebe, kleine Betriebe mit bis zu 
zehn Beschäftigten und hervorra-
gende kreative handwerkliche Fähig-
keiten, die mit jeweils 1.500 Euro 
dotiert sind. 

Mehrstufiges Verfahren
Bewerbungen können bis 30. Novem-
ber 2021 eingereicht werden. Ein 
Expertengremium aus Hochschul-
professoren, einem Patentanwalt und 
einem betriebswirtschaftlichen 
Experten beurteilen gemeinsam die 
Wettbewerbsbeiträge. Die Experten 
bewerten die anonymisierten Bei-

Die Bewerbungsfrist für den Innovationspreis der Handwerkerstiftung läuft bis 
zum 30. November 2021.  Foto: vegefox.com/Adobe Stock

träge nach den Kriterien „Innovati-
onsgrad“, „Möglichkeit der wirt-
schaftlichen Verwertung“, „unter-
nehmerische Leistung“ sowie 
„Gemeinnützigkeit“. Anschließend 
erarbeiten sie eine gemeinsame Emp-
fehlung für das Preiskomitee. Dieses 
erhält die Beiträge ebenfalls in ano-
nymisierter Form und trifft auf Basis 
der Expertenempfehlung die endgül-
tige Entscheidung.

Daniel Seeger, Abteilungsleiter 
Technologie- und Innovationsbera-
tung bei der Handwerkskammer 
Reutlingen, beantwortet gerne alle 
Fragen und unterstützt interessierte 
Handwerksbetriebe bei der Bewer-
bung. Er ist unter Tel. 07121/2412-142 
und per E-Mail an daniel.seeger@
hwk-reutlingen.de erreichbar.

Weitere Informationen und einen Bewer-
bungsbogen gibt es im Internet unter www.
hwk-reutlingen.de/ksk-innovationspreis

Ein echtes Organisationstalent 
Die Handwerkskammer Reutlingen zeichnet Dilara Celikkaya aus Horb am Neckar zum „Lehrling des Monats“ aus 

D
ie 21-Jährige wird bei Günter 
Ott, Ihre Gebäudereinigung 
e.K in Horb-Talheim im drit-
ten Lehrjahr zur Kauffrau 

für Büromanagement ausgebildet.
Planen, organisieren, umsetzen – 

schon als Schülerin hatte Celikkaya 
eine klare Vorstellung davon, was sie 
einmal beruflich machen möchte 
und wo ihre Stärken liegen. 
„Betriebswirtschaftslehre war mein 
Lieblingsfach, somit stand für mich 
fest, dass ich in einem kaufmänni-
schen Beruf arbeiten möchte“, sagt 
die Absolventin des Berufskollegs, 
das sie mit der Fachhochschulreife 
abschloss. Sie entschied sich für eine 
duale Ausbildung. 

Zusätzliche Lehrstelle 
eingerichtet
Mit ihrer Bewerbung weckte sie das 
Interesse ihres heutigen Ausbil-
dungsbetriebs. Nach drei Tagen Pro-
bearbeit hatte die junge Frau ihren 
Ausbildungsvertrag. „Mit ihrer offe-
nen, spontanen Art und ihrer Lern-
bereitschaft hat uns Dilara von 
Beginn an überzeugt“, sagt Ausbilde-
rin Karin Schwenk. Und zwar so sehr, 
dass im Unternehmen kurzerhand 
zum bestehenden ein weiterer Aus-
bildungsplatz im kaufmännischen 
Bereich eingerichtet worden ist.

An ihrer Ausbildung schätzt Celik-
kaya die Abwechslung und die immer 

Sie ist nicht der Typ, 
der auf  Anweisungen 
 wartet, sondern traut 
sich etwas zu.“
Karin Schwenk 
Ausbilderin

Dilara Celikkaya, die in wenigen Wochen ihre Ausbildung abschließt, an ih-
rem Arbeitsplatz.  Foto: privat

neuen Herausforderungen, die damit 
verbunden sind. „Mir gefällt es, mit 
der Personalabteilung, der Planung 
oder der Buchhaltung ganz verschie-
dene Abteilungen und Arbeitsplätze 
kennen zu lernen.“ Zusätzliche Moti-
vation gibt ihr, dass ihr Vertrauen 
entgegengebracht wird und sie im 
Unternehmen schon früh selbständig 
arbeiten und damit Verantwortung 
übernehmen durfte. Dazu zählen bei-

spielsweise die Bearbeitung von 
Warenrechnungen oder die Pflege 
der Geburtstagsliste, damit alle Mit-
arbeiter pünktlich eine Glück-
wunschkarte erhalten. „Sie ist ein-
fach nicht der Typ, der auf Anweisun-
gen wartet, sondern traut sich etwas 
zu“, so Schwenk.

Auch in der Hektik behält sie die 
Übersicht
Im vergangenen Jahr hat sich die Aus-
zubildende aufgrund der Corona-Pan-
demie in ein neues Aufgabengebiet, 
das Infektionsschutzgesetz, eingear-
beitet. Dies gewährt Mitarbeitern, die 
aufgrund der Corona-Schutzmaßnah-
men einen Verdienstausfall verkraften 
müssen, eine finanzielle Entschädi-
gung. „Dilara hat sich schnell und 
engagiert in diese Regelungen einge-
arbeitet. Dass sie auch in hektischen 
Zeiten die Übersicht behält, wussten 
wir bereits. Wir sind froh, sie in unse-
rem Team zu haben“, lobt Schwenk. 

Der 1968 gegründete Gebäuderei-
niger-Betrieb wird seit 2003 von Tho-
mas Ott und seiner Schwester Tanja 
Gebhard in zweiter Generation 
geführt. Mit 470 Mitarbeitern gehört 
das Familienunternehmen zu den 
großen Dienstleistungsunternehmen 
im Nordschwarzwald. Um den gestie-
genen Anforderungen bei der Reini-
gung von Produktionsstätten, Ver-
waltungsgebäuden und Schulen 

gerecht zu werden, wurden 2015 ein 
Qualitäts- und ein Umweltmanage-
mentsystem eingeführt. 

Beim Umgang mit Ressourcen und 
Vermeidung von Umweltbelastun-
gen sieht sich das Unternehmen in 
einer Vorreiterrolle. So wird bei jähr-
lichen Grundreinigungen von Schu-
len mittlerweile gänzlich auf Chemie 
verzichtet. Großen Wert legt der 
Betrieb auf die Qualifikation der Mit-
arbeiter und damit die Ausbildung. 
Aktuell sind drei Ausbildungsplätze 
besetzt.

Werbeträger für das Handwerk
Mit der Auszeichnung zum „Lehrling 
des Monats“ soll der Vorbildcharakter 
von jungen Erwachsenen hervorge-
hoben werden. Sie dient als Ansporn 
für andere, eine Ausbildung im Hand-
werk zu beginnen. Besonders gewür-
digt werden kann darüber hinaus 
beispielsweise auch ein über die Aus-
bildung hinausgehendes ehrenamtli-
ches Engagement. 

Kurzum: Gesucht werden junge 
Persönlichkeiten, die in besonderer 
Weise geeignet sind, Vorbild für 
andere Lehrlinge und „Werbeträger“ 
für eine handwerkliche Ausbildung 
zu sein. 

Im Bezirk der Handwerkskammer 
Reutlingen werden von den 13.500 
Handwerksbetrieben zurzeit rund 
5.000 Lehrlinge ausgebildet.

Schulungen 

Natürlich werden alle Ausbildungsbotschafter auf ihre Einsätze von uns 
vorbereitet. Aktuell sind die Schulungen und auch der Einsatz an Schulen 
und auf Veranstaltungen nur online möglich. Die ersten Termine für die 
Online-Schulungen im Jahr 2021 stehen fest.
Schulungstermine Ausbildungsbotschafter:

 ț Mittwoch, 27. Januar 2021, 14 Uhr
 ț Dienstag, 2. Februar 2021, 14 Uhr
 ț Dienstag, 9. Februar 2021, 14 Uhr
 ț Donnerstag, 11. Februar 2021, 11 Uhr

Schulungstermine Senior-Ausbildungsbotschafter:
 ț Donnerstag, 28. Januar 2021, 14 Uhr
 ț Mittwoch, 3. Februar 2021, 14 Uhr
 ț Mittwoch, 10. Februar 2021, 14 Uhr
 ț Donnerstag, 11. Februar 2021, 15 Uhr

Für die Schulung sollten Sie circa zwei Stunden einplanen und einen 
 Computer mit Videokamera und Mikrofon nutzen. Bitte melden Sie sich 
per E-Mail für einen Termin an: michaela.lundt@hwk-reutlingen.de.
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Aktuelle  
Online-Seminare 
Um teilzunehmen, genügen Com-
puter, Smartphone oder Tablet so-
wie Lautsprecher oder Kopfhörer 
– und eine Stunde Zeit. 

 ț Dienstleistungserbringung  
und Zollabwicklung im  
Vereinigten Königreich 
27. Januar 2021 
16 Uhr

 ț Wie lese ich eine BWA –  
Analyse & Interpretation 
28. Januar 2021 
16 Uhr

 ț #HandwerkDigital: Workshop –
Bequem und überall ein  
sicheres Passwort 
1. Februar 2021 
10 Uhr

 ț #HandwerkDigital: Google –  
Ab April noch gefunden werden 
2. Februar 2021 
10 Uhr

 ț Das Starter Center – Starthilfe  
für Gründer im Handwerk 
2. Februar 2021 
16.30 Uhr

 ț Firmenservice der Renten- 
versicherung – was Arbeitgeber 
wissen sollten 
4. Februar 2021 
11 Uhr

 ț Grenzüberschreitende  
Dienstleistung in der EU 
4. Februar 2021 
16 Uhr

 ț #HandwerkDigital: Google – 
Suchmaschinenoptimierung für 
die Onlinepräsenz 
9. Februar 2021, 10 Uhr

 ț Rekrutierungskanäle I – neue 
Trends bei der Rekrutierung von 
Mitarbeitern 
9. Februar 2021 
11 Uhr

 ț Starthilfe für Existenzgründer: 
Schritt für Schritt zur  
erfolgreichen Gründung 
9. Februar 2021 
17 Uhr

Alle Termine und die Links zur Anmeldung 
unter www.hwk-reutlingen.de/webinare

WIR GR ATULIEREN

Mitarbeiterjubiläen
Sie sind unverzichtbar für Hand-
werksbetriebe: Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die ihren Arbeitge-
bern jahrzehntelang treu bleiben. Im 
vierten Quartal 2020 stand für viele 
von ihnen ein Jubiläum an. Sie erhiel-
ten für ihren Einsatz und ihre Loyali-
tät von der Handwerkskammer Reut-
lingen eine Ehrenurkunde. 
 www.hwk-reutlingen.de/urkunden

Landkreis Freudenstadt
10 Jahre

 ț Kerstin Walz, Industriekauffrau aus 
Alpirsbach, bei Elektro Möhrlen 
GmbH & Co. KG in Baiersbronn

 ț Jochen Lichy, Maler und Lackierer 
aus Horb a.N., bei Malerbetrieb  
J. + S. Müller GmbH in Horb a.N.

 ț Konstantin Fiebrandt, Glaser aus 
Horb-Nordstetten, bei Fensterbau 
Deuringer GmbH in Empfingen

20 Jahre 
 ț Egon Stumpf, Kfm. Angestellter aus 
Neubulach-Martinsmoos, bei Kurz 
GmbH & Co. KG in Freudenstadt

25 Jahre 
 ț Manfred Haas, Maler und Lackierer 
aus Loßburg, bei Malergeschäft 
Jürgen Rehfuss in Loßburg

 ț Hans Erwin Iding, Glaser und  
Fensterbauer aus Freudenstadt, bei 
Glaserei Fensterbau Michael Weber 
in Freudenstadt

 ț Ismail Sadic, Maurerfacharbeiter 
aus Empfingen, bei Bauunterneh-
mung Kleindienst in Empfingen

30 Jahre 
 ț Rudolf Pownug, Facharbeiter aus 
Horb a.N., bei Franz Waltersbacher 
GmbH in Baiersbronn

 ț Herwig Wolfsteiner, Heizungs- 
Kundendienst-Monteur aus Pfalz-
grafenweiler, bei Erich Müller GmbH 
in Freudenstadt

35 Jahre 
 ț Adolf Hinger, Brandmeldetechniker 
aus Glatten, bei Hans Eisele GmbH 
in Glatten

 ț Volker Wruck, Projektleiter aus 
Dornhan, bei Hans Eisele GmbH  
in Glatten

30 Jahre
 ț Seyfullah Ekiz, Galvanikmitarbeiter 
aus Reutlingen, bei Vallon  
Metallveredlung GmbH in  
Reutlingen-Betzingen

 ț Hermann Zeiler, Gas- und Wasser-
installateur aus Trochtelfingen- 
Steinhilben, bei Zeiler GmbH  
in Trochtelfingen

Landkreis Sigmaringen
10 Jahre 

 ț Jürgen Scheer, Metallbauer –  
Fachrichtung Konstruktionstechnik 
aus Wilhelmsdorf, bei Metallbau 
Vogler GmbH in Pfullendorf

 ț Ingo Häberle, Schreiner aus  
Herbertingen, bei H+R Holzwaren-
vertriebs- und Treppenstufenpro. 
GmbH in Herbertingen

 ț Karl Reichert, Werkzeugmacher aus 
Meßkirch, bei Thomas Schilles 
Form & Funktion in Inzigkofen

 ț Aldo Aloia, Fahrer aus Schwennin-
gen, bei Backhaus Mahl GmbH & 
Co. KG in Stetten a.k.M.

 ț Michael Hohmann, Schreiner aus 
Bad Saulgau, bei H+R Holzwaren-
vertriebs- und Treppenstufenpro. 
GmbH in Herbertingen

 ț Karl Josef Wiesner, Bautechniker 
aus Neufra, bei Josef Lieb GmbH, 
Hoch und Tiefbau in Gammertingen

15 Jahre
 ț Angelika Ewert, Verkäuferin aus 
Zwiefalten, bei Backhaus Mahl 
GmbH & Co. KG in Stetten a.k.M.

 ț Negesti Abraha, Versandmitarbei-
terin aus Dietingen, bei Backhaus 
Mahl GmbH & Co. KG in Stetten 
a.k.M.

25 Jahre
 ț Marina Scholl, Wäschereimitarbei-
terin aus Bad Saulgau, bei Kabus 
e.K. in Bad Saulgau

30 Jahre
 ț Klaus-Peter Baier, Bürokaufmann 
aus Ittenhausen, bei Josef Lieb 
GmbH, Hoch- und Tiefbau in  
Gammertingen

 ț Mathias Binder, Maurer aus  
Gammertingen-Bronnen, bei Josef 

Landkreis Reutlingen
10 Jahre 

 ț Christina Keim, Fleischerei- 
Fachverkäuferin aus Reutlingen,  
bei Metzgerei Oskar Zeeb GmbH  
in Reutlingen

 ț Corinna Finsterer, Fleischerei- 
Fachverkäuferin aus Leinfel-
den-Echterdingen, bei Metzgerei 
Oskar Zeeb GmbH in Reutlingen

 ț Florian Hermann, Angestellter im 
Einkauf aus Laupheim-Bihlafingen, 
bei Paravan GmbH in Pfronstet-
ten-Aichelau

 ț Nunzia Lamonaca, Fleischerei- 
Verkäuferin aus Filderstadt, bei 
Metzgerei Oskar Zeeb GmbH in 
Reutlingen

 ț Dieter Rath, Vorkaufsmetzger aus 
Neckartailfingen, bei Metzgerei  
Oskar Zeeb GmbH in Reutlingen

 ț Vitalij Kleebaum, Kfz-Techni-
ker-Meister aus Riedlingen, bei Para-
van GmbH in Pfronstetten-Aichelau

 ț Halis Durgun, Reinigungskraft aus 
Leinfelden-Echterdingen, bei  
Metzgerei Oskar Zeeb GmbH  
in Reutlingen

 ț Rita Dinkel, Fleischereiverkäuferin 
aus Filderstadt, bei Metzgerei  
Oskar Zeeb GmbH in Reutlingen

15 Jahre
 ț Steffen Pelz, Vertriebsleiter aus 
Reutlingen, bei Metzgerei Oskar 
Zeeb GmbH in Reutlingen

20 Jahre
 ț Nick Dorow, Metzgermeister aus  
St. Johann-Bleichstetten, bei Metz-
gerei Allmendinger in Sonnenbühl

 ț Milan Skeledzija, Vorarbeiter aus 
Riederich, bei Bauunternehmen 
Thomas Müller in Riederich

 ț Hermann Otmar, Werkzeugmacher 
aus Trochtelfingen, DMF Form & 
Design in Trochtelfingen

25 Jahre
 ț Volker Reiff, Offsetdrucker aus Pful-
lingen, bei Herrmann Druck+Media 
GmbH in Sonnenbühl

 ț Uwe Ziegler, Elektroinstallateur aus 
Reutlingen, bei Pago Elektric GmbH 
in Reutlingen

Lieb GmbH, Hoch und Tiefbau  
in Gammertingen

Landkreis Tübingen
10 Jahre 

 ț Eliseu Xavier Da Silva Torres,  
Vorarbeiter aus Reutlingen, bei  
BSN GmbH + Co. KG in Mössingen

 ț Jochen Egerter, Dipl.-Ing. (BA)/ 
Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH) aus 
Bodelshausen, bei Fenster Ruoff 
GmbH & Co. KG in Bodelshausen

 ț Ralf Ebinger, Zimmerermeister aus 
Kusterdingen, bei Friedrich Schmid 
GmbH in Tübingen

20 Jahre
 ț Stefanie Geng, Verkäuferin aus 
Nehren, bei Bäckerei Konditorei 
Padeffke GmbH in Mössingen

Zollernalbkreis
10 Jahre 

 ț Stefan Jenczmionka, Anlagenme-
chaniker Heizung aus Sigmaringen, 
bei Glombitza Mutschler GmbH & 
Co. KG in Albstadt

 ț Wolfram Sauter, Elektromonteur 
aus Haigerloch, bei Jürgen Vollmer 
Elektrotechnik GmbH in Haigerloch

 ț Ilona Klug, Verkäuferin aus  
Balingen-Streichen, bei Bäckerei 
Koch GmbH in Balingen

 ț Rolf Stotz, Lagerist aus Rosenfeld, 
bei Auto-Team GmbH in Balingen

 ț Hildegard Loeser, Verkäuferin aus 
Konstanz, bei Sternenbäck GmbH 
in Hechingen

 ț Thomas Huber, Fahrer aus  
Mössingen, bei Sternenbäck GmbH 
in Hechingen

 ț Sandra Topler, Produktionshelferin 
aus Bitz, bei Karosseriewerk Wied-
ler GmbH in Albstadt

 ț Melita Vaas, Technische  
Dokumentarin aus Schörzingen,  
bei Mafu GmbH in Rosenfeld

 ț Manuela Mazzardo, Verkäuferin aus 
Konstanz, bei Sternenbäck GmbH 
in Hechingen

 ț Bianca Maier, Verkäuferin aus 
Albstadt, bei Sternenbäck GmbH  
in Hechingen

 ț Markus Leins, Versuchstechniker/
Servicemonteur aus Bisingen, bei 
Mafu GmbH in Rosenfeld

 ț Ralf Steppacher, Heizungsbauer 
aus Burladingen, bei Gebr. Maichle 
Heizungsbau GmbH in Burladingen

15 Jahre
 ț Jelena Kern, Reinigungskraft aus 
Bitz, bei Gebäudereinigung Mes-
serschmidt OHG

20 Jahre
 ț Georg Schmidt, Anlagenmechani-
ker aus Sigmaringen-Laiz, bei HET 
Haustechnische Anlagen GmbH in 
Albstadt-Ebingen

 ț Wolfgang Hellstern, Fleischer-
meister aus Altheim, bei  
Räucherspezialitäten Pfau GmbH  
in Pfalzgrafenweiler

 ț Manuela Mutschler, Kaufmänni-
sche Angestellte aus Albstadt, bei 
Glombitza Mutschler GmbH & Co. 
KG in Albstadt

 ț Sylvia Schneider, Assistentin der 
Geschäftsleitung aus Dunningen, 
bei Mafu GmbH in Rosenfeld

25 Jahre
 ț Joachim Skopp, Maurer aus Balin-
gen, bei Stotz Bau GmbH & Co. KG 
in Balingen-Frommern

 ț Max Müller, Gerüstbauer aus Geis-
lingen, bei Jetter Gerüstbau GmbH 
in Rosenfeld

 ț Michael Buck, Radio- und  
Fernsehtechniker aus Zimmern 
o.R., bei Elektrohaus Bühler GmbH 
in Geislingen-Binsdorf

 ț Alexander Schmidt, Fachkraft für 
Metalltechnik aus Balingen, bei 
Andreas Haug Zerspanungstechnik 
GmbH in Balingen

 ț Maria-Anna Dieringer, Kaufmänni-
sche Bürokraft aus Rangendingen, 
bei Dehner & Dieringer GmbH & Co. 
KG in Rangendingen

 ț Karin Mauch, Verkäuferin aus  
Tuningen, bei Sternenbäck GmbH 
in Hechingen

30 Jahre
 ț Anja Holzheuer, Bäckerin aus  
Rosenfeld-Bickelsberg, bei  
Bäckerei Koch GmbH in Balingen

So sehen Meister aus 
Fotoaktion der Kammer auf Instagram und Facebook 

Die große Bühne blieb den Jung-
meisterinnen und Jungmeis-
tern des Jahrgangs 2020 ver-

sagt. Aufgrund der Corona-Pandemie 
und den damit verbundenen Aufla-
gen blieb nichts anderes übrig, als die 
Meisterfeier, die unter normalen 
Umständen mit mehr als 1.000 Gäs-
ten in der Stadthalle Reutlingen statt-
gefunden hätte, abzusagen. 

Als „Trostpflaster“ erhielten alle 
Absolventinnen und Absolventen ein 
Päckchen mit regionalen Köstlichkei-
ten, die gewiss kein Ersatz für eine 

Helena Großmann, Meisterin im 
 Maßschneider-Handwerk.  Fotos: privat

Mona Kollmus, Meisterin im 
 Maßschneider-Handwerk.

Marc Scheuerer, Meister im Feinwerk-
mechaniker-Handwerk.

Patric Louis Hirsch, Meister im 
 Zimmerer-Handwerk.

Robin Walker, Meister im 
 Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk.

Maren Lüthje, Meisterin im 
 Tischler-Handwerk.

Stephanie Schnatterer, Meisterin 
im Metallblasinstrumenten macher-
Handwerk. 

Stephanie Dietl, Meisterin im 
 Raumausstatter-Handwerk.

Thomas Rösch, Meister im 
 Feinwerkmechaniker-Handwerk.  

ordentliche Meisterfeier sein können, 
aber sicherlich bei der einen oder 
anderen Feier im privaten Rahmen 
gut zu gebrauchen waren.

Und weil ohne Meisterfeier auch 
keine Fotos von den stolzen Jung-
meisterinnen und -meistern vorlie-
gen, haben wir alle um Bilder mit 
Meisterbrief gebeten, die auf den 
sozialen Kanälen der Kammer veröf-
fentlicht werden. Viele haben mitge-
macht. So ist mittlerweile eine kleine 
Fotogalerie auf Instagram und Face-
book entstanden. Eine Auswahl der 

Fotos wollen wir Ihnen auch an dieser 
Stelle präsentieren. 

Auch die erfolgreichen Teilnehmer 
am Leistungswettbewerb, die eben-
falls auf ihre Feierstunde verzichten 
mussten, sind bei der „Wall of Fame“ 
der Handwerkskammer in den sozia-
len Medien dabei. Unter allen Einsen-
dern – Meistern und Junggesellen – 
wird jeweils ein Apple iPad verlost.

Alle Fotos gibt es unter www.facebook.com/
hwkreutlingen oder www.instagram.com/hwk_
reutlingen


